Paul Haag & The Horns
Für das diesjährige Konzert auf dem Stanserhorn, dem Hort der (zeitgenössischen) Schweizer Volksmusik, sind Paul Haag & The Horns verpflichtet worden. Das Quintett besteht aus fünf Alphörnern, die alle unterschiedlich gestimmt sind (Polyphonie) und teilweise mit anderen Naturhörnern aus dem Muotathal (Büchel), Skandinavien (Lur) oder Usbekistan (Karnai) kombiniert werden. Ein sattes Hornorchester also, das die Welt der Naturtöne und der Obertöne erkundet, alte Volkslieder mit neuen Klängen erweitert und auch mal jazzig improvisiert. 

Gründer von The Horns ist der gebürtige Basler Paul Haag (*1942), der heute auf dem Steinhuserberg/Luzern lebt. Haag lernte Posaune und kam in den Fünfziger Jahren zum Jazz. Er war Mitglied der Jazzrockband Magog, spielte mit Hans Kennels Alpine Experience und mit Mytha und wirkte auch beim zentralasiatisch-alpinen Projekt Tien Shan-Schweiz Express (Heiri Känzig) mit. Heute spielt Haag vorwiegend in seiner Formation «Twobones» sowie als (Lead)Posaunist in diversen Schweizer Big Bands und Orchestern.
